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Öschberghof-Vorfälle 
bleiben ungelöst
Das Hotel Öschberghof wurde am 
25. November 2019 und am 10. Fe-
bruar 2020 von zwei Maskierten 
überfallen. Bis heute sind die Tä-
ter nicht gefasst. Andreas Mathy, 
Pressesprecher der Staatsanwalt-
schaft Konstanz, teilt mit, das Ver-
fahren sei seit 2021 eingestellt. Die 
Hinweise und Spuren hätten nicht 
ausgereicht. Die Verjährungsfrist 
betrage hier 20 Jahre. Sollten neue 
Hinweise bekannt werden, würde 
der Fall wieder aufgegriffen. (guy)

VILLINGEN-SCHWENNINGEN

Ukrainer fragen nach 
Städtepartnerschaft
Beim Besuch einer Delegation aus 
dem ukrainischen Krasnograd 
kam die Frage auf, ob sich Villin-
gen-Schwenningen eine Städte-
partnerschaft vorstellen könnte. 
Oberbürgermeister Jürgen Roth 
konnte dies nicht spontan zusa-
gen. Unter anderem bedürfe dies 
einer Entscheidung des Gemein-
derates. Bei der wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit mit heimischen 
Firmen will man die ukrainischen 
Gäste aber unterstützen und die 
entsprechenden Kontakte vermit-
teln. (fue)

VILLINGEN-SCHWENNINGEN

Baggerdrama 
setzt sich fort
Auch fünf Wochen nach dem Bau-
grubendrama in Schwenningen 
bleibt die Sturmbühlstraße halb-
seitig gesperrt. Ein Ende der Ver-
kehrsbehinderung ist nicht ab-
zusehen. Der Baggerfahrer, der 
durch seinen unvorsichtigen Aus-
hub für die Sperrung verantwort-
lich ist, lieferte bislang nicht die 
von der Stadt geforderten Siche-
rungsnachweise. Nun droht ein 
längerer Rechtsstreit. Eine erste 
Frist der Stadt hat der Verursacher 
schon verstreichen lassen. (fue)

ST. GEORGEN

21-Jähriger leitet 
FDP-Ortsverband
Generationswechsel an der Spitze 
des FDP-Ortsverbandes St. Geor-
gen. Florian Schuhbauer löst Ger-
hard Mengesdorf ab, der mehr als 
30 Jahre Vorsitzender war. Sein 
21-jähriger Nachfolger ist seit 2018 
Mitglied im Jugendgemeinderat 
und sammelte dort erste kommu-
nalpolitische Erfahrungen. Der 
Student will vor allem die jüngere 
Generation für die Kommunalpo-
litik gewinnen und die Mitglieder-
zahl des kleinen Ortsverbandes 
erhöhen. (fue)

10°

0°

Höchstwert
heute Nachmittag

Tiefstwert in der
Nacht zu morgen

SCHWARZWALD-WETTER

www.suedkurier.de/wetter Seite 10

Preise: 3,00 Euro | 3,60 sFr.
Bilder: dpa, Guido Kirchner, Sven Hoppe

ITALIEN FUSSBALL

Wenn Bären 
dem Menschen 
gefährlich werden

Der FC Bayern 
suspendiert 
Sadio Mané

Weltspiegel Sport

KOMMENTARE

DRO GEN TO URI S MU S

Nicht durchdacht

Die Cannabis-Legalisierung sollte 
für die Berliner Ampel ein Projekt 

großer Einigkeit werden, endlich ein 
Thema ohne Streit, Balsam auf die ge-
schundene Koalitionsseele. Und dann 
geht’s schief. Denn es gibt offene Fra-
gen an den offenen Grenzen: Was be-
deuten Kiff-Vereine am Rand zu Frank-
reich und der Schweiz? In Grenzstädten 
sorgt man sich um Drogentourismus, 
eine Lösung ist nicht parat. Erneut ent-
steht der Eindruck, dass die Umset-
zung handwerklich nicht durchdacht 
ist. Schon im vergangenen Oktober fand 
das Vorhaben im ersten Anlauf seine 
Grenze am EU-Recht, das keine der trei-
benden Ampel-Kräfte so recht auf dem 
Schirm zu haben schien. Sie wirkten 
überrascht. Der Konsens der drei Part-
ner war bei dem Thema von Anfang so 
groß, dass sie es zu früh in trockenen 
Tüchern wähnten. Schließlich stand die 
Freigabe der Pflanze fast wortgleich in 
ihren Wahlprogrammen. Aber auch der 
neue Vorschlag ist nicht rund. Für das 
Projekt ist das fatal: Schon jetzt bleibt 
nur eine halbe Legalisierung.

V O N  J A N N - L U C A  K Ü N S S B E R G

UK R A INE

Vertrauensfragen

Wieder einmal bringt der Krieg in 
der Ukraine die Bundesregie-

rung in die Bredouille. Niemals wer-
de Deutschland Kampfflugzeuge nach 
Kiew liefern, hat der Kanzler den Bun-
desbürgern versichert. Das bedeutet 
nicht, dass Maschinen deutscher Her-
kunft nicht doch noch den Weg ins 
Kriegsgebiet finden. Polen schickt mit 
deutscher Zustimmung MiG-Jagdflug-
zeuge aus alten DDR-Beständen nach 
Kiew, die die Bundesregierung vor Jah-
ren dem Nato-Partner überlassen hatte.

Auch wenn Teile seiner Partei fürch-
ten, dadurch noch tiefer in den Krieg hi-
neingezogen zu werden, hat SPD-Minis-
ter Boris Pistorius bei der Anfrage aus 
Warschau nicht lange gezaudert. Die 
MiG ist dazu gebaut, feindliche Flug-
zeugangriffe abzuwehren. Den Krieg 
nach Russland tragen kann sie nicht. 
Das machte Pistorius die Entscheidung 
leichter. Anders als seine Vorgängerin 
hütet er sich davor, in solchen Situa-
tionen auf Zeit zu spielen. Gut so. Das 
deutsche Herumdrucksen hat bei den 
Verbündeten genug Vertrauen gekostet.

V O N  D I E T E R  L Ö F F L E R

UNTEN RECHTS

Beweis folgt auf dem Fuße

Ein Mann hat Schuhe aus einem 
Baumarkt gestohlen und ist spä-
ter am Tag mit ihnen in die Poli-
zeiwache gelaufen. Der 40-Jäh-
rige hatte am Mittwoch seine 
getragenen Schuhe mit einem 
neuen Paar aus einem Laden in 
Tirschenreuth in der Oberpfalz 
ausgetauscht und war ohne zu 
bezahlen hinausgelaufen, wie die 
Polizei mitteilte. Er konnte identi-
fiziert werden, Polizisten fuhren 
zu seinem Wohnhaus. Dort war 
der Dieb nicht aufzufinden, er 
kreuzte aber kurz darauf auf der 
Wache auf – mit den gestohlenen 
Schuhen an seinen Füßen. (dpa)

CORONA-PANDEMIE

MILLIONEN IMPF-DOSEN 
WERDEN VERNICHTET
Leben und Wissen

Offenburg (AFP) Bei einem Gebäude-
brand im baden-württembergischen 
Gernsbach sind möglicherweise drei 
Kinder ums Leben gekommen. Wie das 
Polizeipräsidium Offenburg erklärte, 
fand die Feuerwehr in dem als Wohn-
haus genutzten ehemaligen Hotel drei 
Leichen. Ob es sich um die bislang ver-
missten Kinder im Alter von vier, acht 
und 14 Jahren handelt, wird derzeit mit-
hilfe von Rechtsmedizinern untersucht. 
Das Feuer brach aus ungeklärter Ursa-
che in der Nacht zum Donnerstag aus. 
Zur Brandzeit hielten sich mindestens 
16 Menschen in dem Gebäude auf.

Baden-Württemberg, Seite 9: Wie Gerns-
bach mit dem Unglück umgeht

Berlin (AFP) Die Berliner Polizei hat 
zwei für das Wochenende geplante pro-
palästinensische Demonstrationen ver-
boten. Es habe die Gefahr bestanden, 
dass es zu antisemitischen Ausrufen 
komme, erklärten die Beamten. Auch 
mit volksverhetzenden Rufen, Gewalt-
verherrlichung, Einschüchterungen 
und Gewalttaten sei zu rechnen gewe-
sen. Am vergangenen Wochenende wa-
ren bei einer Demonstration unter dem 
Motto „Solidarität mit Palästina“ in 
Kreuzberg und Neukölln mutmaßlich 
antisemitische Parolen gerufen wor-
den. Der Antisemitismusbeauftragte 
der Bundesregierung, Felix Klein, for-
derte daraufhin ein entschiedenes Vor-
gehen der Strafverfolgungsbehörden.

Berlin (AFP) Die Bundesregierung hat 
die Lieferung von fünf MiG-29-Kampf-
jets durch Polen an die Ukraine ge-
nehmigt. Wie das Bundesverteidi-
gungsministerium mitteilte, wurde ein 
entsprechender Antrag Warschaus ge-
billigt. Nötig war die Genehmigung, 
weil die Flugzeuge  aus DDR-Bestän-
den stammen. Polen hatte bereits acht 
seiner in der Sowjetunion hergestellten 
MiG-29-Jets geliefert. Der polnische 
Präsident Andrzej Duda hatte angekün-
digt, sein Land wolle der Ukraine seine 
gesamte MiG-Flotte aus etwa 30 Flug-
zeugen zur Verfügung stellen.

Kommentar: „Vertrauensfragen“ 
Politik, Seite 5: Die Lage in der Ukraine

Mehrere Tote nach 
Wohnhaus-Brand

Palästina-Demos 
in Berlin verboten

Polen darf fünf 
Kampfjets liefern

Die Pläne der 
Bundesregierung 
sehen vor, dass 
Vereine und Clubs 
künftig Cannabis 
anbauen und be-
grenzt an Mitglie-
der für den Eigen-
konsum abgeben 
dürfen. BILD:  FOTOLIA

Cannabis-Sorgen 
in der Grenzregion
➤ Südwesten fürchtet negative Folgen der Freigabe

  ➤ Angst vor Konsumentenansturm aus Frankreich
  ➤ CDU warnt vor Drogentourismus aus der Schweiz

Söder setzt weiter auf Atomkraft

Berlin/München (AFP/dpa) Kurz vor 
der Abschaltung der letzten Atomkraft-
werke in Deutschland fordert Bayerns 
Ministerpräsident Markus Söder (CSU), 
noch viele Jahre auf die Atomenergie zu 
setzen. „Mein Vorschlag ist, die Anla-
gen, die bis jetzt am Netz waren, wei-
terzufahren und die kurz zuvor still-
gelegten Kraftwerke als Reserve zu 
behalten“, sagte Söder. Dies sei bis zur 
Überwindung der Energiekrise nötig, 
nach seiner Einschätzung bis spätes-
tens Ende des Jahrzehnts. Für den Wei-
terbetrieb seien neue Brennstäbe und 

ein technisches Update notwendig. 
„Das ist machbar“, sagte Söder.

Der Ministerpräsident kündigte an, 
Bayern erwäge den Bau eines Kern-
fusionsreaktors zu Forschungszwe-
cken. Scharf kritisierte der CSU-Chef 

die Energiepolitik der Ampel-Koali-
tion. Die Abschaltung der letzten drei 
Atomkraftwerke am Samstag ergebe 
„aus pragmatischen Gründen zu die-
sem Zeitpunkt keinen Sinn“, sagte Sö-
der und warf der Bundesregierung vor, 
sie setze „Ideologie vor Vernunft“. Die 
Bundesregierung betonte die Sicher-
heit der Energieversorgung auch ohne 
Atomkraft. „Die Energieversorgungssi-
cherheit in Deutschland ist und bleibt 
gewährleistet“, erklärte Wirtschaftsmi-
nister Robert Habeck (Grüne).

Seite 2: Kommentar von Walther Rosen- 
berger zum Atomausstieg 
Seite 7: Interview mit dem früheren Landes-
umweltminister Franz Untersteller 
Soll Deutschland seine Atomkraftwerke  
weiterbetreiben? www.sk.de/umfrage

Am Samstag werden in Deutsch-
land die letzten Atommeiler ab-
geschaltet. Der CSU-Chef fordert 
trotzdem den Weiterbetrieb

Markus Söder, CSU-Vorsitzender und Minis-
terpräsident von Bayern. BILD:  DPA

Konstanz (sk) Wegen der Cannabis-Plä-
ne der Bundesregierung wächst in Ba-
den-Württemberg die Furcht vor einem 
grenzüberschreitenden Drogentouris-
mus. So befürchtet Kehls Oberbürger-
meister Wolfram Britz einen Ansturm 
aus Frankreich, da der Cannabis-Ver-
kauf in Deutschland in sogenannten 
Social-Clubs erlaubt werden soll, wäh-
rend er im Nachbarland verboten bleibt. 
In der Schweiz gibt es Pilotversuche 
zum Verkauf. Trotzdem warnt CDU-
Fraktionsvize Thorsten Frei vor negati-
ven Folgen. „Deutschland würde sich – 
auch für Schweizer – zum Eldorado für 
Cannabis-Konsumenten entwickeln“, 
so Frei auf SÜDKURIER-Nachfrage.

Kommentar: „Nicht durchdacht“ 
Seite 9: Die Cannabis-Freigabe und ihre 
Folgen für die Grenzregion
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